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Sonntag, 24. Oktober
10.00 - 12.00 Uhr Schule Bodnegg

 Beratung und Verkauf durch Skilehrer
 Aktuelle Informationen über die

Ski- & Snowboard-Saison 2010/11
 Waffel- und Punschverkauf

Warenannahme
Samstag, 23. Oktober, 15.00 - 17.00 Uhr



Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 29. Oktober 2010 findet um 16.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatsitzung
statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Gebäude Kaplaneiweg 2 und Dorfplatz

- Vorstellung der voraussichtlichen Kosten und der Finanzie-
rung der grundsätzlich geplanten Maßnahmen

- Vorbereitung der Bürgerinformation am 08.11.2010
2. Verschiedenes und Bekanntgaben
3. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

ca. 17.30 Uhr Bürgerfragestunde

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Christof Frick
Bürgermeister

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom
15. Oktober 2010
1. Bausachen
1.1 Umbau und Erweiterung des bestehenden Wohn -

gebäudes, Neubau eines Carports in Edenwieden 2;
Flst.Nr. 62

Von dem Bauantrag werden alle Voraussetzungen eines soge-
nannten teilprivi-legierten Bauvorhabens im Außenbereich
erfüllt. Bei einstimmigem Votum erteilte der Gemeinderat zu dem
Bauvorhaben das Einvernehmen. 

1.2 Aufstellen eines Werbeschilds in der Eichelstraße 24;
Flst.Nr: 13/23 

Nach der Landesbauordnung ist das Aufstellen eines Werbe-
schildes in der vorge-sehenen Dimension verfahrensfrei. Erfor-
derlich ist jedoch eine Befreiung von den Festsetzungen des
Bebauungsplans, da sich der in Betracht gezogene Standort
außerhalb des im Bebauungsplan Gewerbegebiet Rotheidlen
vorgesehenen Baubereichs befindet.

Bei einer Stimmenthaltung erklärten sich die Mitglieder des
Gemeinderats damit einverstanden. 

1.3 Neubau einer Doppelgarage in der Wirtsgasse 8; 
Flst.Nr. 13/23

Für den Bereich Wirtsgasse 8 gibt es keinen Bebauungsplan.
Notwendig ist es deswegen, dass sich die Doppelgarage plane-
risch in die vorhandene Situation einfügt. Die Mitglieder des
Gemeinderats bejahten diese Voraussetzung einstimmig und
erteilten das gemeindliche Einvernehmen.

1.4 Neubau eines Carports in der Moosstraße 9; 
Flst.Nr. 437/1

Die Errichtung des Carports war mit einem Antrag auf Befreiung
von den Festsetzungen des Bebauungsplans Spitzacker ver-
bunden worden, da sich sein Standort außerhalb der für Gara-
gen und Carports vorgesehenen Fläche befindet. 
Einstimmig erteilte das Gemeinderatskollegium dazu das Ein-
vernehmen. 

1.5 Bauvoranfrage auf Errichtung einer Leichtbaulagerhal-
le in Unterwagenbach 6/1; Flst.Nr. 726/3

Die geplante Halle kann nicht einem landwirtschaftlichen Voller-
werbsbetrieb zugeordnet werden. Deswegen musste sie als
nichtprivilegierte Baumaßnahme eingestuft werden. Das
gemeindliche Einvernehmen wurde ebenfalls einstimmig erteilt. 

2. Gebäude Kaplaneiweg 2 und Dorfplatz
- Vorstellung des möglichen Raumprogramms für das Gebäude
Kaplaneiweg 2 durch die LBBW Kommunalentwicklung GmbH,
Beratung über das weitere Vorgehen -
Das Gebäude Kaplaneiweg 2 befindet sich innerhalb des Gel-
tungsbereichs der Sanierungssatzung zum Landessanierungs-
programm. Die LBBW Kommunalentwicklung GmbH, in deren
Begleitung Bauprojekte auf der Grundlage des Landessanie-
rungsprogramms durchgeführt werden, war deswegen gebeten
worden zu prüfen, ob in dem Gebäude eine ausschließlich
gemeinbedarfsorientierte Nutzung umgesetzt werden könnte,
um so auch den maximal zur Verfügung stehenden Zuschuss -
rahmen in Anspruch nehmen zu können.
Zunächst wurde an einen Abriss des Gebäudes und einen
anschließenden Neubau gedacht, der wie bisher an das Dorfge-
meinschaftshaus unmittelbar angebunden wird. 
Im Rahmen des Neubaus soll im Untergeschoss die Tiefgarage
über den gesamten neu zu errichtenden Teil erweitert werden. 
Weiter ist es vorgesehen, in das Erdgeschoss und in das erste
Obergeschoss Räume für ein neues Rathaus zu integrieren.
Außerdem soll im 1. Obergeschoss in Anlehnung an die Räume
des Kindergartens St. Elisabeth die Bärengruppe von „Mitten im
Dorf“ einen größeren Raum für die von ihr durchgeführte Kinder-
betreuung erhalten. Im Dachgeschoss könnten Umkleideräume
ihren Platz finden, die auch von Akteuren bei Veranstaltungen im
Dorfgemeinschaftshaus genutzt werden, ebenso wäre Platz für
einen abtrennbaren Ratssaal für die Durchführung von Gemein-
deratssitzungen, für einen Lagerraum für Stühle, Tische ... und
für eine Küche, die über die Funktion einer Teeküche hinausgeht.
Alles in allem würde so ein Haus für die Bürgerschaft, also ein
„Bürgerhaus“ entstehen.
Räume für ein neues Rathaus wurden vor allem deswegen in
Betracht gezogen, da die Räume im bestehenden Rathaus im
Kirchweg 4 nicht barrierefrei erreichbar sind. 
Für ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger ist es oft sehr
beschwerlich, in die Amtsräume im Erdgeschoss oder im ersten
Obergeschoss zu gelangen. Ganz besonders deutlich werden
die Beschwernisse bei Trauungen, die im Sitzungssaal im Dach-
geschoss stattfinden, oder bei Notarterminen, der sein Amtszim-
mer ebenfalls im Dachgeschoss hat. Bautechnisch wäre es
natürlich auch möglich, das bestehende Gebäude im Nachhinein
mit einem Aufzug auszustatten. Doch würden dafür unverhält-
nismäßig hohe Kosten entstehen ... 
Im Gegensatz dazu lassen sich in einem neuen Gebäude barrie-
refreie Konzepte optimal verwirklichen. Zugleich könnten die Amts-
räume nach zukunftsorientierten Gesichtspunkten einer bürger-
freundlichen Verwaltung gestaltet und auch angeordnet werden. 
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REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Allerheiligen ist der
Redaktionsschluss für die Woche 44 bereits am
Freitag, 29. Oktober 2010, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amtliche 
Bekanntmachungen

Das Standesamt bleibt am 26. Oktober
2010 wegen einer Fortbildung  
g e s c h l o s s e n !
Vielen Dank für Ihr Verständnis!



Architektin Gabriele Siegele von der Kommunalentwicklung
GmbH erläuterte dem Gremium detailliert das angedachte
Raumprogramm.
Um zu guten planerischen Ergebnissen zu gelangen, könnten
von dem Gemeinderat im Rahmen einer Mehrfachbeauftragung
fünf Architekten beauftragt werden, Pläne zu dem vorgesehenen
neuen Gebäude zu fertigen, die dann von einer Jury bewertet
und auch mit einem Preis belegt werden. In diese Planung soll
auch der Dorfplatz bis zur Lindenschule – Förderschule einbe-
zogen und planerisch zusammen mit dem neuen Gebäude als
eine Einheit angesehen werden. 
In der umfassenden Beratung wurde von dem Gemeinderatskol-
legium deutlich der Wunsch vorgetragen, die Bürgerschaft früh-
zeitig über die Planungsabsichten zu dem neu angedachten Bür-
gerhaus mit Rathaus, ... zu informieren und auch einzubeziehen. 
Deswegen wurde Gabriele Siegele von der Kommunalentwick-
lung GmbH beauftragt, zu dem Vorhaben konkrete Kosten zu
ermitteln, die in einer außerordentlichen Gemeinderatsitzung am
Freitag, 29. Oktober 2010 vorgestellt werden. 
Auf der Grundlage dieser Ergebnisse soll dann am Montag, 8.
November im Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshauses eine
öffentliche Informationsveranstaltung stattfinden. Dazu ist die
gesamte Bürgerschaft herzlich eingeladen. 

3. Sicherstellung der Löschwasserversorgung im gesam-
ten Gemeindegebiet

Nach dem Feuerwehrgesetz ist es zunächst Aufgabe der
Gemeinden, für die Sicherstellung der Löschwasserversorgung
im gesamten Gemeindegebiet zu sorgen.
Gleichzeitig ist es jedoch möglich, Eigentümer und Besitzer von
abgelegenen Gebäuden und Gehöften zu verpflichten, die
Löschwasserversorgung für diese Gebäude in eigener Regie zu
errichten und zu unterhalten.
Um einen Überblick zu erhalten, in welchen Bereichen die
Löschwasserversorgung gesichert ist oder auch nicht, ist das
Ingenieurbüro Wasser-Müller, Biberach, mit einer entsprechen-
den Untersuchdung beauftragt worden. Von Diplomingenieur
Eckhardt von dem Büro Wasser-Müller sind nun die Ergebnisse
vorgestellt worden. 
Danach gibt es Bereiche, wo die Löschwasserversorgung nicht
gesichert ist und die Sicherung nur mit dem Bau von Löschwas-
serzisternen oder Teichen gewährleistet werden kann. Gegeben
sind aber auch Bereiche, bei denen mit relativ geringem finanzi-
ellem Aufwand die Löschwasserversorgung durch eine Nutzung
ehemaliger Güllegruben hergestellt werden kann.  
Im Gemeinderatsgremium verständigte man sich nun darauf, in
den nächsten Wochen die Gebäude und Gehöfte im Außenbe-
reich, bei denen die Löschwasserversorgung nicht gesichert ist,
in Augenschein zu nehmen, um eine individuelle Lösung erar-
beiten zu können. 
Erst wenn die Kosten aller notwendigen baulichen Maßnahmen
bekannt sind, soll im Gremium über die weitere Vorgehensweise
wieder beraten werden. 

4. Getränkelieferung für die Festhalle – Neuvergabe
Nach mehrfach geäußertem Wunsch aus der Mitte der Vereine,
die in der Festhalle die Bewirtung vornehmen, wurden für die die
Getränkebelieferung der Festhalle neue Angebote eingeholt.
Die Vergabe der Lieferaufträge erfolgte nun bei einstimmigem
Beschluss an die günstigsten und praktikabelsten Bieter. Den
Auftrag über die Lieferung von Bier und alkoholfreien Getränken
erhielt das Getränkelager der Raiffeisenbank Vorallgäu eG und
den Auftrag über die Lieferung von Wein und Spirituosen das
Unternehmen Wein Weber, Vogt.

5. Änderung des Bebauungsplans und der örtlichen Bau-
vorschriften Lindenbühl – Weingarten 

Noch vor der Sommerpause des Gemeinderats waren drei Pla-
nungsbüros gebeten worden, Vorschläge zu der 4. Änderung
des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften Linden-
bühl-Weingarten mit dem Inhalt vorzulegen, anstelle der ange-
dachten Wohnanlage für Jung und Alt ein „Allgemeines Wohn-
gebiet“ zu entwickeln. Nach der Präsentation der Pläne in der
Gemeinderatsitzung am 16. Juli fiel damals eine Entscheidung
für das Planungsbüro Sieber, Lindau. 

Nun erläuterte Städteplaner Hubert Sieber, Lindau, dem Gremi-
um nochmals seine Planung und die Grundgedanken, die zu
dieser Planung geführt haben.
Einen Eindruck über die vorgesehene Straßenerschließung ver-
mittelte das Ingenieurbüro Zimmermann & Meixner, Amtzell, mit
einer 3-D-Vision.
Anschließend wurde von dem Gemeinderat einstimmig
beschlossen, für die 4. Änderung des Bebauungsplans und der
örtlichen Bauvorschriften Lindenbühl-Weingarten das Verfahren
zu beginnen und mit den Planungsleistungen das Büro Sieber,
Lindau, zu beauftragen. 

VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm II/2010

Wochenendkurs
Kurs Nr. 200103
Reaktiv Walking XCO®
Paul, Diana

Ein neuer Sporttrend!
XCO-Trainer® sind mit Granulat gefüllte Aluminiumzylinder, die
in den Händen mitgeführt werden. Das Granulat wird als
Schwungmasse verwendet, was die Gelenke schont.
Wir werden – bei jedem Wetter – durch den Wald walken und
mehrmals eine kleine Walking-Pause als Übungseinheit für die
Arm- und Brustmuskulatur nutzen. Die Technik ist leicht erlern-
bar und auch für Einsteiger mit wenig Kondition geeignet – wir
richten uns beim Tempo nach Ihnen!

Wichtig ist gutes Schuhwerk (Laufschuhe) und evtl. dünne
Handschuhe.

In der Kursgebühr ist die Leihgebühr von 6,- € für die XCOs®
enthalten.
Die Dozentin ist Reaktiv-Walking-Instructor.

5 Nachmittage, samstags, 15.30 – 16.30 Uhr
Beginn: Samstag, 23. Oktober 2010
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min. 7 Pers.
Treffpunkt:
Parkplatz am Kaplaneiweg, Tiefgarageneingang

Gebühr 26,00 €
ermäßigte Gebühr 21,00 €

Wochenendkurs
Kurs Nr. 200104
Reaktiv Walking XCO®
Paul, Diana

Text s. 200103
Wichtig ist gutes Schuhwerk (Laufschuhe) und evtl. dünne
Handschuhe.

In der Kursgebühr ist die Leihgebühr von 6,- € für die XCOs®
enthalten.

Die Dozentin ist Reaktiv-Walking-Instructor.

5 Abende, samstags, 17.00 – 18.00 Uhr
Beginn: Samstag, 15. Januar 2011
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min. 7 Pers.
Treffpunkt:
Parkplatz am Kaplaneiweg, Tiefgarageneingang

Gebühr 26,00 €
ermäßigte Gebühr 21,00 €

Anmeldungen zu allen Kursen nimmt die Gemeindeverwaltung
Bodnegg, Tel. 07520/9208-0 entgegen.

Anmeldeformular siehe Seite 5 und 6
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Veröffentlichung von Einwohnerdaten  
(Jubiläumsdaten) 

 

Nach § 34 (2) des Meldegesetzes dürfen die Meldebehörden Namen, akademische Grade, 
Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren veröffentlichen und an 
Presse und Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. Das Bürgermeisteramt 
macht von dieser Möglichkeit Gebrauch. 
 

Sollte der/die Betroffene keine Veröffentlichung seiner/ihrer Daten wünschen, muss dies dem 
Bürgermeisteramt schriftlich mit dem angefügten Formular bis spätestens zwei Monate vor der 
Veröffentlichung mitgeteilt werden. 
 

Bürgermeisteramt 
 

 
Gemeinde Bodnegg  
Kirchweg 4 
88285 Bodnegg   
 
Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre in das Melderegister nach  
§ 34 Abs. 1, 2 und 3 des Meldegesetzes für Baden-Württemberg 
 
Antragsteller/in  
 

Name: 
 

 
 

Vorname Geburtsdatum  
 

Name: 
 

 
 

Vorname Geburtsdatum  
 

Straße 
 

 
 

Hausnummer PLZ, Ort 
 

88285 Bodnegg  

Telefon  
 

 
 

Telefax (Angabe freiwillig) E-Mail (Angabe freiwillig) 

 
Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre.  
 
 Keine Aufnahme in das Adressbuch 
 
 Keine Mitteilung an die Presse  
 
 Keine Mitteilung an Parteien/ Wählervereinigungen  
 
 Keine Erteilung einer Direktauskunft aus dem Internet (Meldeportal)  
 
 Keine Auskunftserteilung für Direktwerbung 
 
Die Meldebehörde beachtet den Widerspruch solange, bis er von mir zurückgenommen wird. 
Nach einem Umzug muss ich gegenüber der Meldebehörde meines neuen Wohnorts eine neue 
Erklärung abgeben, wenn ich auch dort die Veröffentlichung meiner Daten verhindern will. Der 
Widerspruch kann jederzeit zurückgenommen werden.  
 
 
Bodnegg, ……………………  …………………………………………............................... 
     Unterschrift/en  
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Landratsamt Ravensburg
Freihalten von Sichtfeldern an Straßeneinmündungen und
Kreuzungen von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen
Das Straßenbauamt des Landratsamtes Ravensburg stellt im
Rahmen der regelmäßigen Straßenkontrollen immer wieder fest,
dass die Sichtfelder einmündender Straßen und Wege nicht im
erforderlichen Umfang freigehalten werden. Dadurch können
Verkehrsgefährdungen mit der Folge schwerer Unfälle entste-
hen. Die Pflicht zur Freihaltung des Sichtfeldes obliegt dem Bau-
lastträger der einmündenden Straße sowie auch dem Eigentü-
mer von privaten Zufahrten zu übergeordneten Straßen. Zur Auf-
rechterhaltung der Verkehrssicherheit auf den Straßen bittet das
Straßenbauamt des Landratsamtes Ravensburg die Grund-
stückseigentümer und Straßenanlieger, auch an den Privatzu-
fahrten auf die Freihaltung der Sichtfelder zu achten.
Für weitere Fragen und Informationen stehen Ihnen die Straßen-
meistereien des Landratsamtes Ravensburg gerne zur Verfügung.
Straßenmeisterei Ravensburg (0751)   56023-20
Straßenmeisterei Wangen (07522) 70793-11
Straßenmeisterei Leutkirch (07561) 9823-11
Straßenmeisterei Bad Waldsee (07524) 9718-13
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin ausnahmsweise nicht am: Freitag, 5. November sondern Freitag, 12. November 2010

„Bodnegger Weihnachtsmarkt am Samstag, 20. November 2010“

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Kartons verschiedenster Größen Tel. 1224

Deckenhoher Katzenbaum Tel. 914555

Schöner gepolsterter, 
beige gemusterter Sessel Tel. 920350

2 Kühltheken, 1 Kühlregal Tel. 2221
(evtl. an Vereine)

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn
Ihre Gegenstände vergeben wurden, damit diese
aus der Angebots-Liste wieder gestrichen werden
können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem
Flohmarkt loswerden möchten, melden Sie sich bei
uns unter Tel. 92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt
veröffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft

REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Allerheiligen ist der
Redaktionsschluss für die Woche 44 bereits am
Freitag, 29. Oktober 2010, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎



Brennereiführung mit Verkostung
am Samstag, 23. Oktober 17.00 Uhr
auf dem Ferienhof Metzler, Fahnhalden 1, 88285 Bodnegg
Erfahren Sie Wissenswertes über die Herkunft und den Werde-
gang des Obstes, das Brennverfahren und die Unterschiede von
Bränden, Wässern, und Geisten.
Erleben Sie hautnah die hohe Schule des Brennens, der Pflege,
der Lagerung und der Verkostung von Edelbränden.
Kosten: € 5,00/Person
Anmeldung unter Tel. 07520/91100

Gastgeberverzeichnis 2011/12 
& Klassifizierung
Liebe Vermieter,
in den nächsten Tagen gehen Ihnen die Korrekturen für das
GGV 2011/2012 per Post zu. Bitte achten Sie auf etwaige Feh-
ler und senden Sie uns die Korrekturen bis spätestens Freitag,
29. Oktober 2010 zu. Sollten wir bis dahin keine Rückmeldung
von Ihnen erhalten haben, gehen wir von einer Druckfreigabe
aus.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Gästeamt der Region Waldburg
Hauptstraße 20, 88289 Waldburg
Tel. (07529) 9717-11 oder info@region-waldburg.eu

Ab 1. November 2010 gibt’s nur noch den „Neuen
Personalausweis“
Zum 1. November 2010 wird der bisherige "alte" Personalaus-
weis durch ein völlig neu konzipiertes Dokument abgelöst. Bis
zum 31. Otkober 2010 können Sie noch den bisherigen (alten)
Personalausweis für 8,-- Euro bei der Passbehörde beantragen. 
Hierzu einige Vorabinformationen: 
• Die "alten" Personalausweise behalten ihre Gültigkeit. Eine

Pflicht zur Erneuerung besteht nicht. 
• Das neue Format entspricht in der Größe dem EU-Führer-

schein (Scheckkartengröße). 
• Künftig werden nur biometrie-taugliche Lichtbilder Verwen-

dung finden können (wie heute schon beim Reisepass). 
• Die Daten werden in verschlüsselter Form auf einem Chip

gespeichert, der von Behörden und besonders zertifizierten
Anwendern berührungsfrei ausgelesen werden kann. 

• Optional wird der ePersonalausweis mit Fingerabdrücken
versehen werden können, wodurch die Fälschungssicherheit
erhöht wird. Eine Pflicht zur Speicherung der Fingerab-
drücke besteht nicht. 

• Für den Einsatz im Internet wird es die Möglichkeit geben,
sich sicher elektronisch zu identifizieren (eID). 

• Die eID ist bei Personen über 16 Jahren standardmäßig
nach der Herstellung eingeschaltet, kann aber auf Antrag
deaktiviert werden. Eine spätere Aktivierung/Deaktivierung
ist jederzeit möglich. Hierzu übermittelt der Hersteller, die
Bundesdruckerei Berlin, künftig der Antragstellerin/dem
Antragsteller eine Geheimnummer, eine Entsperrnummer
und ein Sperrkennwort für den jeweiligen Personalausweis.
Mit diesen Informationen kann die Ausweisinhaberin/der
Ausweisinhaber den elektronischen Identitätsnachweis sper-
ren und entsperren lassen. 
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Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten 
am Samstag, 23. Oktober 2010, von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem
„Männergesangverein“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 06. November in Regie der Narrenzunft
- Samstag, 20. November in Regie des TSV

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
November: Dienstag, 2. November
November: 29. November
Dezember: 27. Dezember
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte montags ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme 
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 23. Oktober, von
14.00 - 16.00 Uhr in Kerlenmoos. 
Weitere Annahmetermine: 
Mittwoch, 27. Oktober von 15.00 - 20.00 Uhr in Kerlenmoos
Samstag, 06. November beim Feuerwehrhaus
Samstag, 20. November direkt in Kerlenmoos; letzte Grün-
müllannahme in diesem Jahr
- siehe auch Abfallkalender -

Problemstoffsammlung 2010
Das Abfallwirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg hat
die Termine zur Problemstoffsammlung für 2010 festgelegt.
Sie sind in dem Mitteilungsblatt vom 30. Juli, Nr. 30 veröf-
fentlicht worden.
Es kann jeder Termin in jeder Gemeinde des Landkreises in
Anspruch genommen werden. 
In der Gemeinde Bodnegg findet die Problemstoffsammlung
am Freitag, 19. November 2010 von 14.00 - 16.00 Uhr auf
dem  Parkplatz bei dem Alten Bauhof, Ravensburger Straße
21, statt.
Von Gewerbetreibenden sind Mengen von 15 kg bis 500 kg
kostenpflichtig und zuvor anmeldepflichtig 
bei Fa. Remondis, Niederlassung Betzweiler-Wälde, 
Frau Schumacher, 
Tel. (07455) 94 77 17, Fax (07455) 94 77 50 
kerstin.schumacher@remondis.de

Die Terminserie wird auch auf der Home page 
des Landkreises Ravensburg unter 
www.landkreis-ravensburg.de
veröffentlicht.

Gästeamt

Passamt



• Es wird möglicherweise ein sogenanntes "Starter-Kit" für den
heimischen PC geben, das u.a. ein Kartenlesegerät und
Software enthalten soll. 

• Die Gebühren belaufen sich für eine 10-jährige Gültigkeit (ab
24 Jahren) auf 28,80 Euro und eine 6-jährige Gültigkeit auf
22,80 Euro. Es gibt keine Gebührenbefreiung für den 1.
Antrag oder von 16- bis 18-Jährigen mehr.

• Wollen Firmen Zugriff auf Daten nehmen, müssen sie sich
zunächst bei einer noch zu benennenden Bundesbehörde
ein sogenanntes Berechtigungszertifikat besorgen. 

• Es wird auch die Möglichkeit geben, auf dem Chip eine qua-
lifizierte elektronische Signatur zu speichern. Diese erhal-
ten Sie nicht bei der Passbehörde, sondern bei Drittanbie-
tern.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.Personalausweisportal.de 
Ihr Passamt Bodnegg

Lohnsteuerkarte hat ausgedient
... es war einmal .....
Vom kommenden Jahr an wird es keine Papierlohnsteuerkar-
ten mehr geben. Nach 85 Jahren kommt damit das endgültige
"AUS" für die Papierlohnsteuerkarte.
Sie werden durch elektronische Karten ersetzt. Bisher bekam
jeder Steuerbürger die Lohnsteuerkarte von der Gemeinde im
Oktober zugesandt und musste diese dann dem Arbeitgeber
weiterreichen.
Zukünftig werden die Daten der Lohnsteuerkarte automatisch an
die Finanzverwaltung übermittelt und von ihr verwaltet. Dadurch
wird das gesamte Besteuerungsverfahren beschleunigt. Das
neue Verfahren bringt auch für die Arbeitgeber Vorteile.
Bis zur Umstellung des Verfahrens behalten die Lohnsteuer-
karten von diesem Jahr also das Jahr 2010 auch 2011 ihre Gül-
tigkeit. Sollten sich zu Beginn des Jahres 2011 Abweichungen
bei Steuerklasse oder Zahl der zu berücksichtigenden Kinder zu
Ihren Gunsten ergeben, sind Sie verpflichtet, die Eintragungen
auf dem Finanzamt anpassen zu lassen. Wird für das Jahr 2011
erstmalig eine Lohnsteuerkarte benötigt, stellt das zuständige
Finanzamt eine Ersatzbescheinigung aus. 
Die Zuständigkeit für die Pflege der Lohnsteuerabzugsmerk-
male, die bisher auf der Vorderseite der Lohnsteuerkarte einge-
tragen waren (z. B. Eintragung von Kindern, Steuerklassen-
wechsel und andere Freibeträge), wechselt von den Meld-
ebehörden auf die Finanzämter.
Mehr Informationen zur elektronischen Lohnsteuerkarte finden
Sie auch im Internet unter www.elster.de

Notfallalarm klappte gut
Vorschriftsmäßig verlief der Notfall-Alarm am vergangenen Frei-
tag, den das Bildungszentrum Bodnegg für die Schüler „unvor-
bereitet“ ausgelöst hatte. Geübt und erprobt wurde vor allem,
wie die Schulklassen und Lehrer informiert werden und wie sie
die verschiedenen Gebäude auf den vorgeschriebenen Wegen
ohne Hektik verlassen können. Wichtig war auch die Frage:
Können die Schulklassen geordnet ihre zugewiesenen Sammel-
plätze rasch erreichen? Hier mussten dann die jeweils unterrich-
tenden Lehrer anhand der Tagebücher oder Klassenlisten die

Vollzähligkeit ihrer Klassen oder Gruppen feststellen und dies
dann der Schulleitung melden. 
Rektorin Gabriele Rückert und Konrektor Eberhard Egger sorg-
ten auf der Straße deutlich gekennzeichnet dafür, dass der Ver-
kehr solange angehalten wurde, bis die Schüler die Straße zu
den Sportplätzen überquert hatten. Nach Ende der Übung ging
der Schulalltag direkt in die große Pause über. Für die Schullei-
tung, die beiden Hausmeister und den Bodnegger Feuerwehr-
kommandanten Franz Zwisler war die Übung damit jedoch noch
nicht zu Ende. Sie trafen sich sogleich, um den Ablauf der Übung
zu besprechen, Schwachstellen aufzuzeigen und Verbesserun-
gen festzuhalten. Insgesamt gesehen zeigte sich, dass die
Übung erfolgreich war. Die Schüler hatten sich diszipliniert ver-
halten und unterstützten so den Erfolg der Übung. 
Text und Fotos: (stb)

Die Feuertreppe am Realschulbau erfüllt ihren Zweck gut. 

Konrektor Eberhard Egger hat den Bogen raus: Ihm gehorchen
auch die Autofahrer. 

Schulleiterin Gabriele Rückert ermahnt die Schüler: Sputet
Euch!
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Einwohnermeldeamt

Schulnachrichten



Bruno Brückner zählt seine Schäfchen

Wie hier Udo Brandt, so nahmen alle Lehrer die Übung ernst. 

Übungsende: Ab in die große Pause

Manöverkritik: Feuerwehrkommandant Zwisler bespricht mit
Schulleitung, Hausmeistern und Schulsanitätsdienst die Übung:
Was war gut? Wo muss nachgebessert werden? 

Schüleraustausch mit Vouvry
Sie kamen und gingen an einem regnerischen Wochenende. 
Dazwischen lagen aber durchaus sonnige, erlebnisreiche Tage,
welche die Gastschüler aus  dem Kanton Wallis in der Französi-
schen Schweiz am Bildungszentrum und in den Familien ihrer
Austauschpartner verbrachten. 
Die Schülerinnen und Schüler aus Vouvry hatten während ihres
3-wöchigen Aufenthaltes die Gelegenheit ihre Deutschkenntnis-
se  zu verbessern und anzuwenden, sowie am Familien -und
Schulleben ihrer deutschen Partner teilzunehmen.
Seitens der Familien und der Schule wurde einiges unternom-
men, um den Jugendlichen einen schönen Aufenthalt zu ermög-
lichen. Vielen von ihnen fiel der Abschied deshalb sehr schwer
und einige meinten, dass sie gerne noch länger geblieben
wären. Nun freuen sich alle am Austausch Beteiligten auf ein
Wiedersehen im März kommenden Jahres, wenn die deutschen
Schüler ihren Gegenbesuch in der Schweiz antreten werden.
(Text C.Grieshaber, Photos Grieshaber/Binder)

Ankunft der Gastschüler am 25.9.10

Ausflug nach Ravensburg
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Nach dem Empfang im Rathaus (von li. Bürgermeister C. Frick,
Schulleiterin G. Rückert, Französischlehrer R. Di Lauro)

Schüler aus Vouvry während einer Wanderung

Auf dem Skaterplatz

Abschied von der Klasse 9d

Am 28. Oktober in Bad Waldsee: 
„Milch - was kommt danach?“ 
Ernährung im ersten Lebensjahr
Vor allem beim ersten Kind kommen nach den ersten Lebens-
monaten, in denen das Baby mit Muttermilch oder Säuglings-
milch gefüttert wird, wichtige Fragen auf die Eltern zu: Wann ist
der richtige Zeitpunkt, um mit Beikost zu beginnen? Welche Bei-
kost ist geeignet und in welcher Form soll ich sie meinem Kind
geben? Wie kann ich Allergien und Übergewicht vorbeugen?
Antworten auf diese Fragen und viele weitere Informationen zum
Thema Beikost erhalten Sie in Theorie und Praxis von Anke
Stenkamp, Fachfrau für Kinderernährung. Die Veranstaltung fin-
det am Donnerstag, den 28. Oktober, um 19.30 Uhr, im
Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben in der Schiller-
straße 34 in Bad Waldsee statt. Anmeldung und weitere Infos
unter Tel. 07524/9759-0. Es wird ein Kostenbeitrag von 2,50 €
erhoben.

Workshop: „Milchverarbeitung im Haushalt“
Das Landwirtschaftliche Zentrum Baden-Württemberg in Aulen-
dorf veranstaltet am

Donnerstag, den 28. Oktober,
von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr,

einen Workshop zum Thema „Milchverarbeitung im Haushalt“.
Der Lehrgang richtet sich an Personen, die Interesse an den
Möglichkeiten der Milchverarbeitung im eigenen Haushalt
haben. In praktischen Vorführungen werden Tipps und Kniffe bei
der Herstellung von Joghurt, Dickmilch, Kefir, Quark, Frischkäse
und Butter gezeigt, die notwendigen Gerätschaften vorgestellt
und anschließend die selbst hergestellten Produkte gemeinsam
verspeist.
Die Kosten für Verpflegung und Lehrgangsunterlagen betragen
25,- €.
Telefonische-/Online-Anmeldung bis spätestens 21.10.2010
erforderlich unter:
Landwirtschaftliches Zentrum Baden-Württemberg
Atzenberger Weg 99, 88326 Aulendorf
Telefon (07525) 942-300, Telefax (07525) 942-333
E-Mail: poststelle@lazbw.bwl.de
Internet: www.lazbw-kurs.de

Mittendrin im Haus der Mitte in Grünkraut
Betreuungsgruppe für ältere Menschen auch für unsere
Gemeinden Bodnegg und Schlier

Jeden Donnerstag von 14.30 - 17.30 Uhr
Kaffee, Singen, Spiel, Gymnastik
unter Leitung von Annegret Schindler
Information und Anmeldung telefonisch bei der
Sozialstation St. Martin, Tel. 07529 / 855
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Informationen für
Familien

Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten



Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 23.10.2010 
Schussenapotheke, Mochenwangen, Kirchstraße 12
Sternapotheke, Weingarten, Broner Platz 2
Sonntag, 24.10.2010 
Centralapotheke, Ravensburg, Marienplatz 31

Altdorfapotheke, Weingarten, Zeppelinstraße 5
(dienstbereit von 10.00 - 19.00 Uhr)
Sternapotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 11
(dienstbereit von 10.30 - 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 23.10.2010 /Sonntag, 24.10.2010
Dr. Ch. Ganal und Dr. L. Ewert, Tel.: 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670
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Termine im Monat Oktober/November 2010

Dienstag, 23. November 2010 um 14.30 Uhr, in der Gemein-
debücherei, wie jedes Jahr anlässlich der Buchwoche
„Wie´s uim gong ka“ (Unter Vorbehalt eines Einfalls) 
Ein unterhaltsamer literarischer Nachmittag mit Franz Schel-
linger

Singen/Volkstanz
Dienstag, 26. Oktober 2010
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasth. Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540



Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg,
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433,
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut,
Tel. (0751) 6528373, 
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier,
Tel. (07529) 854, 
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Hastʼe Töne?!“ 
Lied des Monats Oktober ist Nr. 257 aus Erdentöne-Himmels-
klang.

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 25.10.10 Frau Bröhm Tel. 1549
und Frau Fricker Tel. 1390
Montag, 02.11.10

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr

Kinderchor am Dienstag in G 9 (Grundschule) von 16.30-17.00
Uhr für die Kinder von 5-7 Jahren, von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
für 8-13 Jahren, von 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr bis zur 7. Klasse. 
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!
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Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten

Herbstferien in der Gemeindebücherei!

Vom 2. bis 6. November ist die Gemeindebücherei
geschlossen.

An den Sonntagen haben wir wie gewohnt geöffnet.

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag, 9.00 bis 10.00 Uhr 

in Grünkraut
Harald Mielich am Mittwoch, 10.00 bis 11.00 Uhr 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!

Vermissen Sie Ihr Familien-Stammbuch?
Im Pfarrbüro liegen einige zur Abholung bereit! Abholung bit-
te zu den üblichen Bürozeiten.
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Freitag, 22. Oktober 2010
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Emely Heister, Silvio Röttgers, Isabell Rudhart, Irena Toschka
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Evelin Waldraff, Lea Sonntag, Dennis Rischka, Peter-Lukas
Gebert, Rebekka Gebert, Natascha Gessler
L.: Heinz Segelbacher

Samstag, 23. Oktober 2010 
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Timothy Kramer, Marius Leuthold, Dominik Götz, Lisa-Sophie
Kramer, Leonie Müller, Stefanie Menner 
L.: Annette Thielow-Freitag

Freitag, 29. Oktober 2010 
7.45 Uhr Schülermesse
Jonas Bröhm, Luisa Mayer, Dominik Buchmann, Luis Pfender
19.00 Uhr Bußgottesdienst
Carolin Heine, Julia Heister, Fabienne Kuna, Rebekka Schorr,
Carla Sauter, Selina Grießer

Sonntag, 31. Oktober 2010 
8.45 Uhr Eucharistiefeier
Jonathan Binetsch, Julian Schneiderhan, Emmanuel Kocheise,
Leonie Glauner, Larissa Nester, Anna-Maria Kunz
L.: Almut Gebert
11.00 Uhr Taufe
Alice Pfender, Vera Peuker, Nadja Fellinger, Nicole Lipp

Montag, 01. November 2010 – Allerheiligen
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
anschl. Gräbersegnung
Simon Pfender, Christoph Buchmann, Philipp Schupp, Timothy
Kramer, Marius Leuthold, Dominik Götz
L.: Peter-Lukas Gebert

Die Katholische Erwachsenenbildung
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Von simplify zu JesusLuxus.
Die Kunst wahrhaft verschwenderischen Lebens
Vortrag und Karikaturen von Werner Tiki Küstenmacher
Do 28. Oktober, 19.30 Uhr
Ravensburg, Café im Heilig-Geist-Spital, Bachstraße 57
Werner Tiki Küstenmacher

Frauen in Bewegung
- Tanzend älter werden -
Sa 6. November, 9.30 bis 17.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Annelie Figul

Was ich dir schon immer mal sagen wollte
Kritik aussprechen und annehmen lernen
Fr 12. November, 14.00 bis 18.00 Uhr
Ravensburg, Gemeindehaus Heilig Kreuz
Ulrich Verhoeven

Nähere Informationen und Anmeldung bei
Katholische Erwachsenenbildung
Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50
E-Mail: info@keb-rv.de www.keb-rv.de

„Komm, bau ein Haus,
das uns beschützt,
pflanz einen Baum,
der Schatten wirft ...“

Sonntag, 24. Oktober
von 17.00 bis 18.00 Uhr

In der Kirche St. Martin in Schlier singen wir für die Kirche von
Pfarrer Paul in Indien.
Wir laden Sie/Euch herzlich zum Hören und Mitsingen ein.
Die Gruppe „Frohing“

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 24.10. 21. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern
überwinde das Böse mit Gutem.
Röm 12,21

9.00 Uhr Gottesdienst
Prädikant i.A. Matthias Pizenmaier, Weingarten

Das Opfer ist für die Arbeit der Besuchsdienste
unserer Gemeinde bestimmt.

Es liegt eine ständige Auslage von
„Eine-Welt-Artikeln“ zum Verkauf bereit.

Mittwoch, 27.10.
14.45 – Konfirmandenunterricht
16.45 Uhr im Gemeindesaal Atzenweiler
20.00 Uhr Ökumenischer Chor (ÖPC)

Probe jeden Mittwoch im Pfarrstadel Grünkraut.
Leitung: Lib Briscoe
Neue Leute sind jederzeit willkommen

Vorankündigung:

Sonntag, 31.10.  22. Sonntag nach Trinitatis
Reformationsfest
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Prädikant Dieter Simmel, 
Ravensburg

10.15 Uhr Kindergottesdienst

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Bürozeiten Christine Jehle: Dienstag und Mittwoch, jeweils von
9.30 – 11.30 Uhr.

60 Personen ---- aber  nur 1 Auto
Liebe Mitglieder von Kolping und Frauenbund, 
liebe Bürger Bodneggs!
Schon über 20 Jahre gibt es Carsharing-Vereine.
Sind Sie gespannt, wie das funktioniert und welche Vorteile es
mit sich bringt, ein Auto zu teilen? 
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Vereinsnachrichten

KOLPING



Dann kommen Sie doch 
am Sonntag, 7. November 2010 um 10.00 Uhr nach dem Got -
tesdienst ins Kolpingheim
Norbert Lauer vom Verein „Die Autonative Ravensburg“ beant-
wortet Ihnen alle Ihre Fragen über dieses Thema.
Wir laden Sie recht herzlich zu dieser Veranstaltung ein.
Kolpingfamilie und Frauenbund 

Weitere Termine: 
• Sonntag, 7. November  Herr Lauer von der Autonative RV

informiert im Rahmen eines Frühschoppens im Kolpingheim
über Carsharing

• Mittwoch, 24. November  18.00 Uhr  Axel Müller, berichter-
stattender Richter am Landgericht Ravensburg, erläutert uns
bei einem Rundgang den Ablauf und die Funktionen des
Landgerichts Ravensburg. Bei Interesse kommen Sie ent-
weder um 18.00 Uhr zum Landgericht Ravensburg am Mari-
enplatz 7 neben der evangelischen Stadtkirche, oder Sie
fahren mit uns mit dem öffentlichen Bus um 17.01 Uhr ab
Haltestelle Schule Bodnegg in die Stadt, Rückkehrmöglich-
keit um 19.40 Uhr oder 20.40 Uhr am Marienplatz.

• 12. Dezember (3. Advent)  Kolpinggedenktag --- nach dem
Wortgottesdienst traditionelles Rehessen

Tennisclub Bodnegg e. V.
Einladung zum Saison-Abschluss-Fest!
Am Freitag, den 29. Oktober, beenden wir
die diesjährige Tennis-Saison wieder mit
einem Rehessen im Clubheim.

Als Rahmenprogramm wird uns unser Mitglied Winni Kapp mit
einem Dia-Reisebericht Afrika (Kenia, Tansania, Namibia)
näherbringen.
Anmeldung dringend erwünscht in Liste am Clubheim oder tele-
fonisch bei Paul Heine (07520/1313).

Plätze abräumen!
Am Samstag, den 30. Oktober, werden wir die Plätze winterfest
machen.
Beginn: 13.00 Uhr.
Interessierte, die noch Arbeitsstunden ableisten wollen, melden
sich bitte bei Gerhard Heine (07520/1548).

Der Vorstand
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Kontakte die Freude bringen!
Einladung zu einem
Besinnungstag in Bodnegg
Liebe Mitglieder, liebe Frauen der Gemeinde!
Zu einem gemeinsamen Besinnungstag am
Freitag, 12. November, von 9.00 – 16.00

Uhr laden wir Sie alle recht herzlich in den Gemeinderaum
St. Martinus (Amselweg) ein.
Das Thema „Aus Erde gemacht“ Referentin Frau  Dagmar
Knausberg
- Schwester alles Lebendigen
Von Gottes Geist belebt
- Tochter Gottes
Wir wollen den Fragen nach dem Woher
mit allen Sinnen nachgehen und dabei
Fragwürdiges, Tröstliches und Stärkendes
entdecken.
Die Tagungsgebühr beträgt für Mitglieder 7,00 Euro für Nicht-
mitglieder 10,00 Euro.
Kaffee und Kuchen inbegriffen, das Mittagessen beläuft sich
zusätzlich auf 4,50 Euro, wir werden es gemeinsam im
Tagesheim des Bildungszentrums einnehmen.
Auf einen interessanten, kreativen und schönen Tag freuen
sich Dagmar und Ilona.
Anmeldung bitte bis spätestens 8. November bei Ilona Rogg
Tel. 2806

KOLPING

Kontakte, die Freude bringen
Frauenbund Bodnegg

Freitag der Dreizehnte -
Aberglaube in Oberschwaben

Ein Vortrag mit Schauergarantie von Paul Sägmüller

Sind Sie abergläubisch? Während dieses Vortrags erfahren
Sie vieles über den Aberglauben in Oberschwaben aus alter
und neuer Zeit.

Mittwoch, 27.10. 2010, 20.00 Uhr
Bücherei, Bildungszentrum, Bodnegg

Unkostenbeitrag: 3.- €

Auf viele Gäste, auch Männer, 
Mitglieder und Nichtmitglieder, freut sich 

das Frauenbund-Team Bodnegg

Voranzeige:
Besinnungstag: Freitag, 12. November 2010
Adventsbasteln: 17. / 18. November 2010
Adventsfeier: Mittwoch: 8. Dezember 2010

Auch in diesem Jahr bittet Sie der Frauenbund wieder um
Reisigspenden für das Adventsbasteln. Wir bitten um Anmel-
dung bei Ilona Rogg, Telefon 2806

Sonntag, 24. Oktober IBK-Bezirkstag in Weingarten  
Wir beginnen den Bildungstag mit dem Gottesdienst um 9.00
Uhr in der Marienkirche. 
Die Bannerträger treffen sich bereits um 8.45 Uhr vor der Kirche.
Im Anschluss daran referiert Prof. Dr. Andreas Schwab von
der PH Weingarten. Das Thema lautet: - Dem lokalen Klima
auf der Spur;
Schüler und Studenten erforschen städtische Wärme-lnseln
und nächtliche Frischluftströme in der Region Bodensee-
Oberschwaben.
Es wird ein Mittagessen für 7,00 Euro angeboten. Danach
besteht die Möglichkeit den nahegelegenen landwirtschaftli-
chen Betrieb der Familie Graf zu besichtigen.
Wir schließen den Tag ab mit Kaffee und Kuchen in geselliger
Runde, wiederum im Gemeindezentrum St. Maria.
Mitglieder und Gäste können sich um 8.15 Uhr am Kolping-
heim zur Bildung von Fahrgemeinschaften einfinden.

Mutter-Kind-Gruppe
Für unsere Mutter-Kind-Gruppe suchen wir dringend Nach-
wuchs. 
Wir treffen uns am Dienstag von 9.00 Uhr - 11.30 Uhr im
Bärengruppenraum hinterm Schleckermarkt. Herzlich will-
kommen sind alle Mamas und Papas mit Kindern von 0-3
Jahren. Wenn ihr Kontakte mit Kindern und Mamas sucht
kommt einfach vorbei. 
Wir freuen uns über zahlreiches Kommen. 
Für nähere Infos stehe ich gerne auch telefonisch zur Verfü-
gung. 
Elfi Gorny 07520/1487



Musikkapelle Bodnegg e.V.
Rückblick auf unseren Ausflug 
Am Samstag, den 25. September 2010, brachen
wir um 6.00 Uhr mit dem Bus in Richtung Eging
am See auf. Wir erreichten unser Ziel, Pullman
City, gegen Mittag. Unser Westernabenteuer begannen wir dort
dann erstmal mit einer ausführlichen Führung durch die
Westernstadt. Der Spaziergang an der frischen Luft war nach
dieser langen Busfahrt eine wunderbare Abwechslung. Danach
durften sich noch alle, die sich trauten, beim Ritt auf dem Bullen
mal noch richtig durchschütteln zu lassen. 

Bis zur Abfahrt zu unserem Hotel in Passau blieb dann noch eini-
ge Zeit zur freien Verfügung, in der sich die meisten dann auch
noch die Westernshow der Stadt ansahen, bei der an diesem
Wochenede auch Pierre Price zu sehen war.

Dann ging es auf nach Passau ins Hotel um sich noch etwas
frisch für den anstehenden Abend in Pullmann City zu machen.
Nach einem reichhaltigen Buffet konnte jeder noch durch die
Westernstadt spazieren oder sich auf der Tanzfläche zu Coun-
trylivemusik verausgaben. Wieder in Passau angekommen,
nach einer aufregenden, spannenden und kurzen Fahrt, konnte
jeder wieder selbst entscheiden, ob er sich in die gemütlichen
Betten legen möchte oder einfach mal noch durch Passau zie-
hen will. Am nächsten Morgen trafen wir uns dann alle wieder bei
einem sehr ausgewogenen Frühstück im Hotel. Danach ging es
mit dem Bus Richtung München. Dort durften wir dann noch an
einer Tour durch die Allianz-Arena teilnehmen. 

Es war für alle wirklich interessant auch mal in die Presseberei-
che und Spielerumkleiden, die Sponsorenbänke und auch die
sonstigen Bereiche im Hintergrund einer Arena zu sehen.
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CDU Bodnegg CDU Bodnegg

Voranzeige

Herzliche Einladung

Traditionelles Schwarzwurstessen
mit

Verleihung der "Goldenen Schwarzwurst
2010"

an
Dr. Andreas Schockenhoff MdB

Stellv. Vorsitzender der CDU/CSU-Bundestagsfraktion

am Sonntag, 31. Oktober 2010, ab 17.00 Uhr
bei Familie Metzler in Fahnhalden

Die Laudatio hält der Empfänger der "Goldenen Schwarz-
wurst 2009", Regierungspräsident Herrmann Strampfer.

Weitere Ehrengäste: 
Minister Rudi Köberle MdL
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch MdL

Wie immer treffen wir uns bereits um 15.30 Uhr in Fahnhal-
den zu einer Wanderung in die nähere Umgebung.

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt – ob nun Liebha-
ber der Schwarzwurst oder Anhänger einer anderen
Geschmacksrichtung.

Die musikalische Umrahmung übernehmen die "Gehren-
bergspatzen"

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einige gesellige und
gemütliche Stunden.

Gäste sind herzlich willkommen.

Ihre CDU Bodnegg
Eugen Abler, Vorsitzender



Danach ging es wieder nach Bodnegg und zum Abschluss noch
in den Nußbaumer
Es war ein sehr lustiges und kameradschaftliches Wochende,
dass uns nach allen Proben und Üben auch mal wieder so rich-
tig gut tat. Nun geht es wieder mit dem normalen Proben und
Auftritten weiter. 

Schützenclub Hubertus Bodnegg
1914 e.V.
Meisterschaftsrückblick der Jugend
Landesmeisterschaft 2010
Nach der Qualifikation über die Kreis- und
Bezirksmeisterschaften starteten folgende Bod-

negger Jungschützen für die Landesmeisterschaften:
Fabian Keßel (Freie Pistole, Luftpistole), Silke Huber (Sportpi-
stole), Magnus Waggershauser, Gregor Fuchs, Christof Bentele
(Luftpistole, Mehrschüssige Luftpistole), Hannes Geray (Luftpi-
stole), Tobias Kuna, Lukas Glauner (Mehrschüssige Luftpistole).
Die verschiedenen Wettbewerbe in den einzelnen Altersklassen
wurden in den Schützenhäusern in Heslach, Esslingen und Fell-
bach-Schmiden geschossen.

Hier die zum Teil hervorragenden Ergebnisse in der Übersicht:
Freie Pistole (Junioren A männl.)
5. Platz Fabian Keßel 490 Ringe

Luftpistole (Junioren A männl.)
6. Platz Fabian Keßel 369 Ringe

Sportpistole (Junioren A weibl.)
1. Platz (Landesmeisterin) Silke Huber 530 Ringe

Luftpistole (Schülerklasse männl.)
24. Platz Magnus Waggershauser 157 Ringe

Mehrschüssige Luftpistole (Schülerklasse männl.)
6. Platz Magnus Waggershauser 22 Treffer

Luftpistole (Jugendklasse männl.)
32. Platz Christof Bentele 308 Ringe
33. Platz Gregor Fuchs 307 Ringe

Mehrschüssige Luftpistole (Jugendklasse männl.)
8. Platz Lukas Glauner 39 Treffer
9. Platz Christof Bentele 37 Treffer

11. Platz Gregor Fuchs 36 Treffer
14. Platz Tobias Kuna 18 Treffer

Luftpistole (Junioren B männl.)
11. Platz Hannes Geray 360 Ringe

Bei den Württembergischen Meisterschaften konnten sich wie-
derrum folgende Schützen für die Deutschen Meisterschaften in
München-Hochbrück qualifizieren:
Fabian Keßel (Freie Pistole und Luftpistole)
Silke Huber (Sportpistole)
Hannes Geray (Luftpistole) – konnte leider aufgrund Terminü-
berschneidung nicht teilnehmen
Magnus Waggershauser (Mehrschüssige Luftpistole)
Christof Bentele (Mehrschüssige Luftpistole)
Lukas Glauner (Mehrschüssige Luftpistole)

Deutsche Meisterschaften 2010
Unsere „Alten Hasen“ und mittlerweile volljährigen Schützen Sil-
ke Huber und Fabian Keßel machten sich alleine auf die Reise
zum Olympischen Schießsportgelände nach München Hoch-
brück. Auch ohne die seelische Begleitung eines Jugendleiters
erreichten sie beachtliche Ergebnisse und sorgten auch in die-
sem Jahr dafür, dass der Bodnegger Schützenclub auf der
Anzeigentafel in der Schießsporthalle seine Zeichen hinterließ.

Fabian Keßel und Silke Huber

Freie Pistole (Junioren A männl.)
36. Platz Fabian Keßel 478 Ringe

Luftpistole (Junioren A männl.)
46. Platz Fabian Keßel 544 Ringe

Sportpistole (Junioren A weibl.)
8. Platz Silke Huber 528 Ringe

Im September an einem ziemlich frischen und recht frühen (ca.
4.45 Uhr) Freitagmorgen machten sich dann unsere „jugendli-
chen Jungschützen“ samt Jugendleiterin auf den Weg zur Deut-
schen Meisterschaft. Der Ausflug war perfekt vorbereitet (Ves-
per, Getränke, Navigationsgerät usw.) nur der einzige Grünkrau-
ter in unseren Reihen (Christof Bentele) war viel zu sommerlich
angezogen und fror jämmerlich.

Beweisfoto: Blankes Grünkrauter Bein mit Gänsehaut
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Nach einer ca. 2-stündigen Anfahrt gab es erst mal eine kleine
Stärkung auf dem Parkplatz der olympischen Schießsportanla-
ge. Schließlich muss man bei solch einer Veranstaltung bei vol -
len Kräften sein.
Danach ging es zur Waffenkontrolle hier wird die Waffe tech-
nisch überprüft und die Startkarte mit Schützenausweis und Per-
sonalausweis abgeglichen. Erst wenn alles passt gibts den Kle-
ber auf die Waffe und es darf auf der Deutschen Meisterschaft
geschossen werden. 

Von links Christof Bentele, Magnus Waggershauser, Lukas
Glauner mit Startnummern am Kofferraum der Jugendleiterin bei
der Nahrungsaufnahme

Als erster war um 8.00 Uhr der Magnus Waggershauser dran
(nochmal ein großer Dank von uns anderen, dass wir wegen Dir
mitten in der Nacht aufstehen durften – aber Du konntest ja auch
nichts dafür!). Mit der Mehrschüssigen Luftpistole in der Schüler-
klasse werden 30 Schüsse abgegeben. Hiervon erzielte der
Magnus wirklich gute 18 Treffer und landete auf dem 43. Platz.

Nach dem ersten Start hatten wir Zeit um uns bei den verschie-
denen Ständen der Schießsportzubehörhändler und Waffenher-
steller umzusehen. Auch der alljährliche Sehtest blieb nicht aus.

Mitgereister Fan Tobias Kuna beim Sehtest

Christof Bentele beim Test von verschiedenen Visierungen

Gegen Mittag war es dann Zeit die Luftdruckhalle wieder aufzu-
suchen. Christof Bentele und Lukas Glauner hatten parallel ihren
Start in der Jugendklasse mit der Mehrschüssigen Luftpistole. In
dieser Klasse werden 12 mal 5 Schuss abgegeben, erreichbar
sind also 60 Treffer. Für Lukas Glauner, der wie Magnus Wag-
gershauser erst ein gutes Jahr schießt, war es der erste Einsatz
bei den Deutschen Meisterschaften. Lukas traf insgesamt 40
mal in Schwarze und belegte einen tollen 58. Platz. Christof
Bentele der bereits im letzten Jahr dabei war, holte alles aus sich
raus und traf sagenhafte 51 mal und belegt damit den 13. Platz
auf der Deutschen Meisterschaft.
Wie es schon seit Jahren mit zur Deutschen Meisterschaft
gehört, haben wir auch in diesem Jahr wieder einen Abstecher
nach Andechs gemacht, schließlich will bzw.muss so ein erfolg-
reicher Tag einen dementsprechenden Abschluss finden…

…und wer hätte sonst diesem hölzernen Mönch geholfen sein
Palette Bier zu schleppen

Vor der Einkehr in den Biergarten wurde natürlich die Andechser
Klosterkirche von uns besichtigt. Nach dem wohlverdienten Ves-
per (Brezen, Obatzda und Radi) machten wir uns dann, mit
einem kleinen Abstecher in die Biomilchstraße, nach Hause.
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Es war wie jedes Jahr wieder ein großartiger Tag in München,
die Teilnehmer  haben sich gut geschlagen, zu den Ergebnissen
gratuliert der ganze Verein.

„Ready for London“ – Lukas Glauner auf dem Weg zu den näch-
sten Olympischen Spielen…

Das Jugendtraining hierfür und für „kleinere Ziele“ findet jeden
Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr im Schützenhaus in Har-
garten statt, Interessierte sind recht herzlich eingeladen. 

Ursula Fecker
(Jugendleiterin

Rundenwettkampfergebnisse
Nach der Sommerpause sind wir auch gleich wieder in die neue
Rundenwettkampfsaison gestartet. Nicht bei allen Mannschaften
hat der Start reibungslos funktioniert, aber wir sehen dies als
Anlaufschwierigkeiten an und hoffen auf noch viele erfolgreiche
Wettkämpfe.

Luftgewehr I
Da ein Teil der Stammmannschaft verhindert war, musste der
Wettkampf mit zwei Ersatzschützen bestritten werden. Trotz den
guten Ergebnissen der beiden Ersatzschützen Alexander
Schupp und Lukas Glauner musste sich die Mannschaft mit 1:4
gegen die erste Mannschaft der SGes Bad Waldsee geschlagen
geben.

Kampf gewonnen: 
Max Waggershauser (2. Startplatz) 371 Ringe

Kampf verloren: 
Sabrina Metzler (1. Startplatz) 367 Ringe
Lukas Glauner (3. Startplatz) 318 Ringe
Brigitte Dimmler (4. Startplatz) 338 Ringe
Alexander Schupp (5. Startplatz) 354 Ringe

Luftgewehr II
Unsere zweite Mannschaft musste sich in dem Kampf gegen die
Mannschaft aus Mochenwangen mit 1350 Ringen gegen 1417
Ringe geschlagen geben.
1. Matthias Jäger Mayingen 345 Ringe
2. Hilde Bentele 341 Ringe
3. Olivia Kiene 335 Ringe
4. Susanne Wäscher 329 Ringe

1350 Ringe
5. Lukas Glauner 325 Ringe
6. Tobias Kuna 260 Ringe

Luftpistole I
Die erste Luftpistolenmannschaft konnte ihren ersten Runden-
wettkampf mit 3:2 gegen die zweite Mannschaft der SK Bergat -
reute für sich entscheiden.

Kampf gewonnen: Hannes Geray (1. Startplatz) 359 Ringe
Markus Lux (4. Startplatz) 353 Ringe
Joachim Schupp (5. Startplatz) 344 Ringe

Kampf verloren: Martha Nessler (2. Startplatz) 345 Ringe
Willi Pfleghar (3. Startplatz) 283 Ringe

Luftpistole II
Leider musste sich auch unsere zweite Luftpistolenmannschaft
ihrem Gegner aus Steinach geschlagen geben. 1373 Ringe
reichten nicht für die 1405 Ringe des Gegners. Besonders her-
vorzuheben ist bei dieser Mannschaft jedoch, dass sie fast aus-
schließlich (bis auf zwei alte Hasen) aus Jungschützen besteht
und so ist das erreichte Ergebnis doch beachtlich.
1. Christof Bentele 349 Ringe
2. Franz Waggershauser 343 Ringe
3. Berthold Fugunt 341 Ringe
4. Magnus Waggershauser 340 Ringe

1373 Ringe
5. Gregor Fuchs 333 Ringe
6. Lukas Glauner 318 Ringe
7. Joshua Schlecker 316 Ringe

Sportpistole II
In ihrem ersten Wettkampf gegen die vierte Mannschaft aus Ber-
gatreute, mussten sich die zweite Sportpistolenmannschaft mit
748 gegen 781 Ringe geschlagen geben.
1. Edwin Egger 256 Ringe
2. Franz Waggershauser 248 Ringe
3. Willi Pfleghar 244 Ringe

748 Ringe
4. Albert Götz 234 Ringe
5. Erwin Egger 233 Ringe

Pressewart
Sabrina Metzler

TSV Bodnegg 
Abteilung Tischtennis 
Ergebnisse: 
Herren II - SV Niederwangen 5:7 
SC Markdorf - Jugend II 6:1
Besser als es das Ergebnis aussagt, war die
Leistung der ersten Jugendmannchaft in Mark-
dorf. Einige knappe Niederlagen und ein Sieg
von Marko Biesenberger lassen die Hoffnung
steigen, dass sich auch bald zählbarer Erfolg
einstellt. Bei der Niederlage des zweiten Her-
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renteams war wieder die "Doppelschwäche" entscheidend. Nur
Tobias Pfau und Nikolai Hack, der im Spitzenpaarkreuz unge-
schlagen blieb, konnten eins der vier Doppel gewinnen. Im Ein-
zel konnte auch wieder Edwin Klemm mit zwei Siegen überzeu-
gen. 
Nächste Spiele: 
Samstag 23. Oktober: 
10.00 Uhr TSV Jugend II - TSB Ravensburg II 
14.00 Uhr SV Baindt - TSV Jugend 
16.00 Uhr TTF Kisslegg III - TSV Herren 
Das Spiel der ersten Jugendmannschaft wird voraussichtlich
schon am Donnerstag in Baindt stattfinden müssen.

The Beat Boys - Oldies in concert
Samstag, 23. Oktober 2010, 20.30 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Eintritt: Abendkasse 10,- €
Schon seit Jahren begeistern die Beat Boys die
Anhänger der Oldie-Szene, nicht nur in Amtzell,
mit ihren Auftritten. Die 1985 gegründete Forma -
tion kann als absolute Top-Band der Oldie-Musik-
Szene in Oberschwaben bezeichnet werden.
Schon des Öfteren hatten die Beat Boys die Möglichkeit, ihr
Können als Vorgruppe namhafter Bands mit Erfolg unter Beweis
zu stellen: z.B. bei The Lords, Spider Murphy Gang, Steve Whit-
ney Band, Beatles Revival Band . . .
Das Repertoire der Band zieht sich quer durch die 60er-Jahre
bis zu den frühen 70ern: Gespielt wird Musik der Beatles, Sto-
nes, Beach Boys, Kinks etc. Für Stimmung dürfte so gesorgt
sein und auch wer das Tanzbein schwingen will, wird auf seine
Kosten kommen.
Karten gibt es nur an der Abendkasse ab 19.30 Uhr.
Die Plätze sind nicht nummeriert.

Kleintierzuchtverein Z 456 
Vogt und Umgebung e.V.
Werte Züchterfrauen, liebe Züchterfreunde und Mitglieder,
unsere nächste Monatsversammlung findet am Samstag, den
23. Oktober 2010, um 20.00 Uhr, im Flammenhof in Vogt statt.
Wir laden alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum
Besuch unserer Versammlung recht herzlich ein.
Wichtigste Punkte der Tagesordnung sind die Organisation und
Durchführung der Kleintierschau Vogt 2010 und die Landes-
schauen in Ulm. Mit der Durchführung unserer Kleintierschau,
am 6. und 7. November, erreicht unser Zuchtjahr seinen Höhe-
punkt für Züchter und Verein. Die Ausstellung ist eine große Her-
ausforderung und fordert die Zusammenarbeit aller Mitglieder
und Freunde des Vereins. Wie in den vergangenen Jahren wird
das Herzstück der Schau die große Anzahl von Volieren mit Zier-
geflügel und Vögeln bilden. Auch der Streichelzoo und die Spiel-
ecke wird dieses Jahr umgestaltet und neu organisiert.
Informationen unter: www.Kleintierzuchtverein-vogt.de
Martin Dillmann, Vorstand

Begegnungsstätte für Frauen
Amtzell
Zur Erinnerung:
„Für alles ist ein Kraut gewachsen“
Die Verwendung der Heilkräuter in der Hilde-
gardküche.
Sie lernen die wichtigsten Heilkräuter nach Hil-

degard von Bingen kennen und erfahren, wie Sie diese in Ihrer
Küche zum Wohle der Familie einsetzen können.
Termin: Donnerstag, 28. Oktober

19.30 Uhr - ca. 21.00 Uhr
Ort: Frauenraum, Schloss Amtzell
Gebühr: € 8,00
Leitung: Jutta Isabella Martin, Ernährungsberatung nach

Hildegard v. B.
Anmeldung: Rosie Mager, Tel. (07522) 912973

Kinoabend
Wer hat Lust auf einen gemeinsamen Kinoabend mit der Begeg-
nungsstätte für Frauen und der Bücherei Amtzell?
Bei einem gemütlichen Glas Wein und Knabbereien werden wir
zusammen einen lustigen Film anschauen.
Der Filmtitel lautet: „Maria ihm schmeckts nicht“
Termin: Freitag, 22. Oktober 2010, 20.00 Uhr
Ort: Mensa, Ländl. Schulzentrum Amtzell
Gebühr: € 4,00
Anmeldung: Geli Brosig, Tel. (07520) 6988

Kursnr.: 003
Herbstliches Backen –
mit dem Thermomix
Kurs ist belegt!!!

Noch Plätze frei:
Astrologie mit allen Sinnen erleben - Fantasiereisen ins
astrologische Universum
Anhand der Fantasiereisen schauen wir uns die Planeten im
Horoskop an.
An verschiedenen Abenden haben wir die Möglichkeit, uns mit
verschiedenen Lebensqualitäten zu befassen.
Mitzubringen: eine Decke, bequeme Kleidung
Termin: Dienstag, 26. Oktober 2010 u. weitere Abende:

23. Nov.; 25. Jan.; und 22. Februar 2011
20.00 - 21.30 Uhr

Ort: Frauenraum, Schloss Amtzell
Gebühr: € 8,00 pro Abend, alle 4 Abende € 30,00

Max. 10 Teilnehmer/innen
Leitung und
Anmeldung: Dina Unfried , Astrologin

Tel. (07520)  923990 od. info@dina-unfried.de

Kursnr.: 004
BODYFit und YOGA Flows
„Ganzkörpertraining für Ihr Körperbewusstsein“
Mit weichen, fließenden Bewegungen verbinden wir Elemente
aus dem Yoga mit der Wirbelsäulengymnastik. Gezielte BodyFit-
Übungen fördern die Flexibilität, die Stabilisation der Haltemus-
kulatur und die richtige Atmung. Angelernte Bewegungsmuster
werden verbessert, die Haltung wird positiv verändert und der
Wechsel zwischen Anspannung und Entspannung wird wieder
bewusster wahrgenommen. Körper, Geist und Seele tauchen ein
in das Flow-Gefühl, sodass unsere Lebensenergie wieder frei
fließen kann.
So können Sie schon nach kurzer Zeit den Alltag wieder kraft-
voller, konzentrierter und gelassener meistern.
Kursbeginn: Donnerstag, 28. Oktober 2010 

19.00 - 21.30 Uhr 5 Abende
Ort: Ländl. Schulzentrum, Amtzell, Aula
Leitung: Dina Unfried, Trainerin für BodyFit
Gebühr: € 40,00 (mind. 6 Teilnehmer/innen)
Anmeldung: Rosie Mager, Tel. (07522) 912973

Die Veranstaltungen, Kurse oder Vorträge sind sowohl für
Frauen als auch Männer, wenn nicht ausdrücklich darauf
hingewiesen wird.
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Gemeinde-Café für Jung und Alt
Das Kaffeeteam der Landfrauen Amtzell/
Pfärrich lädt ins Gemeinde-Café ein.
Am nächsten Donnerstag (letzter Donnerstag im
Monat) von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr gibt es in
gemütlicher Atmosphäre im Foyer des Altenhei-

mes St. Gebhard hausgemachten Kuchen und Kaffee.
Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden unter der Tel.-Nr.
(07506) 247.

Was sonst noch
interessiert

BEGEGNUNGS
STÄTTE
FÜR
FRAUEN



Unser Programm liegt auch an folgenden Stellen aus: 
Rathaus, KSK, Raiffeisenbank/-markt, Rund um die Blume, Im
Alten Schloss, Kaufhaus Schellinger

Anmeldebedingungen:
Anmeldeschluss ist jeweils 3 Tage vor Kursbeginn.
Melden Sie sich immer bei der jeweiligen Organisatorin an,
Name und Telefonnummer stehen jeweils im Text des angege-
benen Kurses. 
Telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Sie ist
gültig und verbindlich mit Eingangs-“Reihenfolge“ der Überwei-
sung. (außer bei Vorträgen und Veranstaltungen unter Euro
10,00) 
Wir müssen aus organisatorischen Gründen auch bei einer
mündlichen Zusage eine Gebühr von Euro 10,00 erheben, wenn
eine kurzfristige Absage von weniger als 3 Tagen vor Kursbeginn
erfolgt, außer im Krankheitsfall. Natürlich akzeptieren wir
Ersatz-Teilnehmer(innen). Gibt es eine Warteliste, entfällt eben-
falls die Ausfallgebühr.
Der überwiesene Betrag wird zurückerstattet, wenn der Kurs
nicht zustande kommt.
Die Bankverbindung der Begegnungsstätte für Frauen: Kontonr.:
228545, BLZ: 65050110, Bank: KSK Ravensburg

Flohmarkt
in der Sirgensteinhalle Vogt
am Samstag, den 30.10.2010

von 9.00 bis 16.00 Uhr
mit Bewirtung und Basteln für Kinder

Stand-Reservierungen:
Telefon (07529) 3613 oder

E-Mail: kolping-vogt@t-online.de
Eintritt frei!

Kolpingsfamilie Vogt

Der Verein der Kanarienzüchter und
Vogelliebhaber Weingarten/Württ. e.V.
hält am 30. und 31. Oktober in der Turn- und Festhalle Wald-
burg seine diesjährige Vereinsausstellung ab.
Gezeigt werden:
Kanarien, Sittiche und Exoten, Arbeiten einer Hobby-Töpferin,
eine reichhaltige Tombola sowie die Ausstellung des Formula-
Student-Rennwagens (erfolgreiche Teilnahme am Internationa-
len Wettbewerb in Italien 2009) der Hochschule Ravensburg-
Weingarten runden das Programm ab.
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen, am Sonntag Frühschoppen
und Mittagessen.
Die Schau ist am Samstag von 12.00 - 18.00 Uhr und am Sonn-
tag von 10.00 - 17.00 Uhr geöffnet.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Fischergemeinschaft Bauren-
mühle Waldburg sowie die Vogelzüchter aus Weingarten und
Umgebung.
www.vogelverein-weingarten.de

Geliebt und geheiratet auf der Waldburg
Am 31.10.2010 findet eine Hochzeitsmesse auf der Waldburg statt.
Hier werden viele Gewerke einer Hochzeit gezeigt und fachkundi-
ge Hilfestellung bei Fragen gegeben. Die Messe beginnt um 10.00
Uhr und endet um 18.00 Uhr. Natürlich stellt sich die Waldburg hier
selber auch als Hochzeitsräumlichkeit vor. Nachmittags wird es
verschiedene Vorführungen im Innenhof der Waldburg geben. Die
Gewölbe und die Hochzeitssuite der Burg sind hier ebenfalls für
Interessierte geöffnet.
Abends gibt es dann eine Hochzeitsparty für alle interessierten
Hochzeitsgäste.
Freikarten zur Abendveranstaltung gibt es bei allen Messeaus-
stellern. Eine Abendkasse ist nicht vorgesehen. Als Eintritt zur
Messe wird nur der normale Museumseintritt erhoben.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.geliebt-geheiratet.de
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Bücherei-Info!!
Wegen einer Schulveranstaltung bleibt die Bücherei Amtzell
am Donnerstag, 28. Oktober 2010, von 17.00 - 20.00 Uhr
geschlossen!

In den Herbstferien haben wir geöffnet.
Am Mittwoch, 3. November 2010 und am Don-
nerstag, 4. November 2010, kann ausgeliehen
werden.

Ausleihen, schmökern, lesen, spielen!
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!
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